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Goldene Hochzeit

Agnes und Heinrich Sandmann aus Bramsche-
Hüvede gaben sich vor 50 Jahren in der St.-Bernar-
dus-Kirche zu Dohren das Jawort. Zu diesem be-
sonderen Ehrentag gratulieren von Herzen die drei
Kinder mit ihren Partnern und ganz besonders die
fünf Enkelkinder. Foto: privat

Goldene Hochzeit

Hedwig und Heinrich Silies aus Lingen-Estringen
feiern heute das Fest ihrer goldenen Hochzeit. In
der St.-Antonius-Kapelle Estringen haben sie sich
vor 50 Jahren das Jawort gegeben. Zu diesem Eh-
rentag gratulieren herzlich die Kinder, Schwieger-
kinder und Enkel. Sie wünschen dem Jubelpaar viel
Glück, Freude und Gesundheit für die kommenden
Jahre. Foto: Heike Worthmann

Der syrische Junge hat viel
Spaß am Reparieren und
freut sich, wenn er etwas hel-
fen kann. Er ist mit seinen El-
tern gekommen, um für seine
kleine Schwester ein Fahrrad
auszusuchen und fahrtüchtig
zu machen. Als er abgeholt
wird, möchte er eigentlich

los. „Ich kann aber wieder
helfen“, sagt er, bedankt sich
bei den Helfern und steigt
mit einem Lächeln in ein Au-
to.

„Für die Menschen, insbe-
sondere die Flüchtlinge, ist es
wichtig, in Kontakt zu kom-
men und etwas machen zu
können“, erklärt Diakon
Christian Eilers. „Dieser
Workshop sollte dazu beitra-
gen.“ Insgesamt 25 Fahrräder
haben die Helfer zusammen
mit Bedürftigen am Freitag
und Samstag wieder fahr-
tüchtig gemacht.

„Hier in der Marienschule
haben wir auch eine optimale
Logistik“, erzählt Eilers und
führt zwischendurch Fachge-
spräche über die Geheimnis-
se eines Dynamos.

„Es macht Spaß, hier ge-
meinsam zu schrauben – und
dann auch noch für eine gute
Sache“, freut sich Eilers. Sein

Neffe Sebastian Kuhr und
sein Vater Franz Josef Eilers
sind derweil zusammen da-
bei, ein Fahrrad fahrtüchtig
zu machen. „Ich lerne mei-
nen Enkel an“, sagt Franz Jo-
sef stolz, während Sebastian
eine Probefahrt mit dem Rad
macht und sich freut, dass
wieder eins fertig ist.

Angebote für weitere Hilfe
hat Eilers auch schon bekom-
men. Einige bieten zudem an,
bei sich zu Hause privat Rä-
der zu reparieren. Ansonsten
überprüfen die Schüler der
Marienschule und der Ge-
samtschule Emsland das
ganze Jahr über die Fahrrä-

der. Es sind aber auch viele
gute Fahrräder abgegeben
worden, bei denen dann ein-
fach nur die Reifen aufge-
pumpt werden müssen. Bei
Härtefällen, für die Ersatztei-
le benötigt werden, unter-
stützt das Unternehmen Her-
mann Krone aus Schepsdorf
die Aktion.

Da durch die Aktion der
Pfarreiengemeinschaft Ma-
ria Königin und St. Marien
inzwischen sehr viele Fahrrä-
der gesammelt worden sind,
müssen diese an unter-
schiedlichen Orten gelagert
werden. Aus diesem Grund
erhalten alle Räder eine
Nummer und werden auf ei-
ner Liste eingetragen, um bei
Anfragen von Bedürftigen
den Überblick zu behalten.
Die Koordination über-
nimmt der SKM, der Bedürf-
tige betreut und weiß, wer
ein Fahrrad benötigt.

LINGEN. Mit viel Interesse
guckt ein elfjähriger Junge
aus Syrien einem Mann zu,
der versucht, das Loch in ei-
nem Fahrradschlauch zu fin-
den. Am Samstagvormittag
sind zehn ehrenamtliche
Helfer in die Fahrradwerk-
statt der Marienschule in
Lingen gekommen, um für
die Aktion „Fahrräder für
Menschen in Not“ Fahrräder
zu reparieren. Seit dem
Frühjahr wurden 253 Räder
für die Aktion gespendet.

Beim gemeinsamen
Schrauben Kontakte knüpfen

Fahrradwerkstatt in Lingen für Menschen in Not
Von Julia Polley

Zusammen mit seinem Enkel Sebastian bildet Franz Josef Eilers (links) ein gutes Reparaturteam. Foto: Julia Polley

Christian Eilers,
Diakon

„In der Marienschule
haben wir auch eine
optimale Logistik“

LINGEN. Der SPD-Ortsver-
ein Lingen trifft sich an die-
sem Dienstag zur Mitglie-
derversammlung. Im Mit-
telpunkt der Versammlung
um 19 Uhr im Waldhotel an
der Lohner Straße 1 steht
die Neuwahl des Vorstan-
des. Zuvor wird Vorsitzen-
der Andreas Kröger berich-
ten und dabei unter ande-
rem auch auf die Kommu-
nalwahlen im September
2016 eingehen.

SPD trifft sich heute
zur Versammlung

KOMPAKT

ab LOHNE. Einen „Gewinn
für das Gewerbegebiet“
nannten Manfred Wellen
und Martin Osseforth im
Wirtschaftsförderungs-
und Verkehrsausschuss
des Gemeinderates die
Betriebskindertagesstätte,
die das Softwareunterneh-
men Landwehr zurzeit
baut. Dort können künftig
auch die Mitarbeiter ande-
rer Firmen ihre Kinder be-
treuen lassen.

Neue Firmen

Außerdem werden die
noch freien Flächen im Ge-
werbegebiet knapp, sagte
Martin Osseforth. Deshalb
will die Gemeinde weitere
Grundstücke erschließen,
die östlich und südlich der
A-31-Auffahrt liegen. Er
schätzt die Gesamtkosten
auf rund 1,8 Millionen Eu-
ro. Diese Summe muss die
Gemeinde voraussichtlich
zu 75 Prozent selbst tragen.
Die Gemeinde will diese
Kosten später über den
Verkauf der Flächen wie-
der reinholen.

Auch im bereits beste-
henden Abschnitt des Ge-
werbegebiets tut sich was:
Der Textilhändler Swafing
verlagert einen Teil seines
Firmensitzes von Nord-
horn nach Lohne. Dort fin-
den gut 30 Menschen Ar-
beit. Ende 2015 will das Un-
ternehmen 3P Services von
Lingen nach Lohne ziehen.
Die Firma hat sich auf die
Überprüfung von Pipelines
spezialisiert und beschäf-
tigt gut 90 Mitarbeiter.
„Die Halle ist fast fertig“,
berichtete Martin Osse-
forth. 3P Services bringe
auch 22 Auszubildende mit
nach Lohne. Ebenfalls an
der Meitnerstraße hat sich
die niederländische Firma
Superstoffe niedergelas-
sen. Den Standort an der
Zeppelinstraße in erwei-
tern möchte die Firma ABS
Fachmarkt-Systeme.

Immer mehr
Firmen

in Lohne

pm LINGEN. Schon seit vier
Jahren kooperiert das Bonfa-
tius-Hospital mit der Univer-
sidad Católica de Asunción in
Paraquay im Bereich der
Facharztausbildung. Einer
der Wegbereiter dieser Ko-
operation ist der in Paraguay
hoch angesehene Herz-
chirurg José Corvalán. Nun
ist er zu Besuch in Lingen
und ist von Peter Douglas
Klassen, Chefarzt im Bonifa-
tius-Hospital, herzlich emp-
fangen worden.

„Diese internationale Fach-
arztweiterbildung ist von der
Idee zur Realität geworden“,
betonte Ansgar Veer, Haupt-
geschäftsführer der St.-Boni-
fatius-Hospitalgesellschaft.
Sowohl die Nachfrage aus Pa-
raguay als auch das Interesse
des Bistums, die internationa-
le Kooperation im Bereich der
Facharztweiterbildung auszu-
bauen, seien ungebrochen.
Zum Empfang waren zahlrei-
che junge Mediziner aus Para-
guay erschienen, die in den
Krankenhäusern in Lingen,
Sögel, Papenburg und Mep-
pen im Einsatz sind. Diesen
gab Professor Corvalán mit
auf den Weg: „Erfasst, was
hier geboten wird. Uns alle
verbindet ein gemeinsames
Denken zum Wohle der Pati-
enten.“ Er dankte Familie
Klassen, Ansgar Veer und den

Krankenhäusern für die gute
Aufnahme des paraguayi-
schen Nachwuchses im Ems-
land.

Für eine positive Integrati-
on aller nicht deutschen Me-
diziner werden regelmäßig
vom Förderverein des Boni-
fatius-Hospitals unterstützte
Wochenenden im Ludwig-
Windthorst-Haus durchge-
führt. Dabei geht es um das
Kennenlernen der heimi-
schen Kultur, der besonderen
Anforderungen im Alltag wie
Versicherungen, Steuern und
Schulwesen, aber vor allem
um ein Kennenlernen und in-
terkulturellen Austausch.

Hohe Standards

Deutsche Weiterbildungs-
standards sowie die qualita-
tiv hochwertige Infrastruk-
tur des deutschen Gesund-
heitswesens insgesamt sind
wesentliche Triebfedern für
die Attraktivität Deutsch-
lands als Facharztweiterbil-
dungsstandort. Ferner kön-
nen deutsche Kliniken von
ausländischen Facharztan-
wärtern profitieren, stärken
diese doch die Internationali-
tät, erhöhen sie die Versor-
gungskapazitäten und för-
dern den Austausch auf der
persönlichen und fachlichen
Ebene, sodass beide Seiten
voneinander lernen können.

Herzspezialist aus
Paraguay zu

Besuch in Lingen
Herzlicher Empfang im Krankenhaus

Der Herzchirurg José Corvalán und seine Ehefrau Nelly aus
Paraguay (Mitte) sind im Bonifatius-Hospital von Vertretern
des Krankenhauses sowie des Ludwig-Windthorst-Hauses
empfangen worden. Foto: Bonifatius-Hospital

LINGEN. Lesen bildet, macht
Spaß, ist einfach toll. Getreu
dem Slogan „Buch macht
kluch“ haben wieder zahlrei-
che Leseratten am Julius-
Club – Jugend liest und
schreibt – der Stadtbiblio-
thek Lingen teilgenommen.
Das Abschlussprojekt der
VGH-Stiftung und der Bü-
chereizentrale Niedersach-
sen feierten sie nach dem Le-
semarathon im Theater.

Josef Lüken, Leiter der
Stadtbibliothek, freute sich
mit seinem Team über die
große Resonanz der neunte
Julius-Club-Aktion. 261 Mäd-
chen und 140 Jungen im Alter
zwischen elf und 14 Jahren
hatten sich angemeldet und
ab dem 10. Juli bis zum 10.
September als leidenschaftli-
che Bücherwürmer erwiesen.
So erhielten 268 ihr Julius-
Diplom, davon 140 mit einem
Vielleser-Diplom, mindes-
tens fünf gelesene und be-
wertete Titel, 128 mit einem
Diplom. Die jetzige Neunt-
klässlerin Patricia Traut-
mann vom Gymnasium
Georgianum ist seit Jahren
eine eifrige Leserin, ver-
schlang fast täglich ein Buch
und las 45 Bücher. Jasmin
Hingst las 40 Bücher, Rahel
Bocklage 29, Annika Sophie
Küpker 25, Miriam Bocklage
und Tara Waldren jeweils 24.
Ausgeliehen wurden insge-
samt 1545 Exemplare, darun-
ter „Renner“ wie „Ein Nerd
wie du und ich“ und „Mein
Tagebuch“ mit jeweils 39

Ausleihen. Gerne gelesen
wurde „Komm, lass uns ein
Ding drehen“ und „Alles an-
dere als normal“ mit 34 und
33 Ausleihen.

Größter Julius-Club

Glückwünsche von Josef
Lüken, vom Ersten Bürger-
meister Heinz Tellmann und
Andreas Jantzen von der
VGH-Bezirksdirektion Lin-
gen erhielt als erfolgreichste
Leseklasse die 6 c mit ihrer
Klassenlehrerin Claudia Du-
cki-Höckner vom Franziskus-
gymnasium. Mit 15 Diplo-
men und einem Büchergut-
schein von 50 Euro wurden
die Schüler geehrt. Voll be-
stückt waren zudem die Ge-
schenkboxen. Und so gingen
viele Mädchen und Jungen
nicht mit leeren Händen
nach Hause, wenn ihr Teil-
nehmerschein gezogen und

ihr Name aufgerufen wurde.
Eintrittskarten, Fußbälle,
Kalender, Taschenlampen
und vieles mehr wechselten
den Besitzer. Siebenmal
herrschte große Freude,
denn dann hielten die stolzen
Gewinner einen i-Pod shuffle
in Händen. Der Dank galt
den Projektorganisatoren
und Sponsoren, denn „viele
helfende Hände tragen die-
sen Erfolg“, bemerkte Andre-
as Jantzen.

Heinz Tellmann freute sich
über die „unbändige, wissbe-
gierige, neugierige Lesefreu-
de der Leseratten aus den
Lingener Schulen und umlie-
genden Gemeinden, die auch
noch an Beiprogrammveran-
staltungen teilgenommen
hatten. Den selbst gedrehten
und vorgeführten Film „Leas
Tagebuch“ aus dem Film-
workshop des Julius-Clubs

fanden die Darstellerkids
und jungen Zuschauer super.
Toll zudem die Musik der
Georgianer-Band „Relics“
mit Shorty Rosen und seinen
neun Jungsängerinnen und
dem Drummer. Zum Sinn der
Veranstaltung bemerkte An-
dreas Jantzen: „Die Jugend
ans Buch heranzuführen und
zum Lesen zu verführen ist in
Lingen mehr als geglückt.“
Froh und stolz sei er, vor die-
ser großen Mannschaft zu
stehen, dem größten Julius-
Club in Niedersachsen.

„Nach dem Julius-Club ist
vor dem Julius-Club“, rührte
Josef Lüken bereits die Wer-
betrommel, denn vom 10. Ju-
ni bis 10. August 2016 heißt es
wieder „Buch macht kluch“.
Mit strahlenden Gesichtern
und ihren Julius-Diplomen
ging’ s nach Hause. Es war
ein erhellender Abend.

Auszeichnungen für Lingens Leseratten
Von Johannes Franke

401 Kinder in den Sommerferien vom Julius-Club begeistert

Zahlreiche Leseratten haben am Julius-Club der Stadtbibliothek Lingen teilgenommen. Die-
jenigen, die die meisten Bücher gelesen haben, wurden nun ausgezeichnet – darunter die
Klasse 6c vom Franziskusgymnasium (Foto). Foto: Johannes Franke

LINGEN. Bislang unbe-
kannte Täter sind zwi-
schen Samstagabend, 26.
September, und Sonntag-
nachmittag, 27. September,
in ein Einfamilienhaus an
der Bonhoefferstraße ein-
gebrochen. Nachdem sie
eine Terrassentür aufgehe-
belt hatten, wurde das Ge-
bäude nach Wertsachen
durchsucht. Nach ersten
Erkenntnissen erbeuteten
sie dabei Bargeld in drei-
stelliger Höhe. Hinweise
nimmt die Polizei unter Te-
lefon 05 91/870 entgegen.

Einbruch in
Einfamilienhaus

LINGEN. Bislang unbe-
kannte Täter haben in der
Nacht zu Sonntag versucht,
in eine Tankstelle an der
Josefstraße einzubrechen.
Dabei haben sie Löcher so-
wohl in eine Seitenwand
als auch in die Dachkonst-
ruktion geschnitten. Ge-
stohlen wurde nach ersten
Erkenntnissen jedoch
nichts. Hinweise erbittet
die Polizei Lingen.

Versuchter Einbruch
in eine Tankstelle


